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Die Deutſchen und die Ofener Jubelfeier

Der Beſchluß der ſtädtiſchen Vertretung Münchens die
Einladung der Stadt Peſt zur Abſendung einer Deputationbehufs en an der Saer der Befreiung Ofens
von der Türkenherrfchaft mit Rückſicht auf die feind
ſelige Behandlung der Doutſchen in Ungarn abzulehnen Hat
wie vorauszuſehen war re Blätter vernnlaßt den Bor
wurf der tſchfeindlichkeit zurückzuweiſen Der peſterur
Lloyd freilich ſcheint an der Löſung dieſer Aufgabe von vornſern zu verzweifeln da er den Verſuch d den Baju
varenſtreich der münchener Gemeindebevollmächtigten lächerlich
zu machen Er möchte lächeln über die Naivetät des mün
chener Kindels welches ſich ſchmollend von einer Ehrungr Tapferkeit zurückziehe Hier wie auch in einem
Schrei a das Leiborgan des Finanzminiſters
v 6 teeine Anklage zurückgewieſen welche in dieſem Augenblick
niemand erhoben hat Es handelt ſich bei dem münchener
Beſchluß keineswegs um das Verhalten der Ungarn zu den
Deutſchen im Reich ſondern zu den deutſchen Stammes
angehörigen in Ungarn ſelbſt Die wiener Deutſche
t das Organ des Deutſchen Klubs hat den münchener
e u ſehr treffend dahin kommentirt die Vertretung der

St den Ungarn geantwortet Die Jhr kränkt und
drückt ſind Fleiſch von unſerem Fleiſche und Blut von
unſerem Blut Deſſen ſeid eingedenk ehe Jhr uns zum fröhlichen Schmauſe ladet Die Gemeindevertreter daten mit
dieſer Mahnung einer n genügt welche die offizielle Ver

im Auslande nicht erfüllen konnte ohne ſich
dem urf der Einmiſchung in die inneren Angelegenheiten
eines auswärtigen Staates auszuſetzen Wenn die Regierung
überall da wo Angehörige eines auswärtigen Staates welche
deutſchen Urſprungs ſind in ihren moraliſchen oder materiellen
Intereſſen gekränkt werden offiziell interveniren wolite
würde das Reich aus internationalen Verwickelungen
nicht mehr herauskommen Hat doch ſchon der Abg Dr Hänel
bei der Beſprechung der Polenausweiſ a Reichstage
auf das Verhängniß hingewieſen daß wir das deutſche Volk
im engeren Sinne ſo außerordentliche Fortſchritte gemacht
haben im Sinne einer nationalen Konſtitnirung daß aber in
leider Rückgang der kentſghen Nativonalität im
großen in nicht politi Sinne überall u konſtatiren iſt
Es keine n eit, fuhr der Rednerr für jeden der nationale mung hat zu ſehen dieolle die der Deutſche hente in der öſterreichiſchen Monarchi

ieheute in Ungarn heute in den Oſtfeeprovinzen Rußlands J
ſpielt M es iſt ein ſchweres Herzeleid für jeden derwahrhaft di an n ſche ene Zeiten welche
gegen Volk in Böhmen jetzt geübt wird die Einpfin
dung zu haben daß wider die niederkrächtigſten Bubenſtreiche

ezu fin e en mit ſta eln demde hen u nit hilfe zu kommen würde die
Gegenſätze nur noch mehr t ohne daß das eigentliche
Ziel erreicht werden würde Wenn wir aber auch nicht direkt

n e e ehe nein ſo um r unſere unſerenSympathien mit r Geſchicke einen nicht mißzuverſtehenden

A eben Der münchener Beſchluß und wie jetztbekannt wirt hat auch der Magiſtrat der Reichshaupt fadt

c el en
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Berlin ſ die peſter Einladung abgelehnt läßt in dieſer
inſicht nichts zu wünſchen rig enn die Ungarn ſich des
ntheils erinnern den dentſche Truppen an der Vertreibung

der Türken gehabt haben ſo mögen ſie ihren Dank vor allem
dadurch an den Tag legen da fe die Rechte der ſieben
bürger Sachſen auf deutſche Schule und Kirche reſpektiren
Bis dahin werden die Deutſchen im Reiche es ablehnen müſſen
den Bedrängern ihrer Stanimesgenoſſen jenſeits der Grenzen
bei einer nätionalen Feier die Hand zu drücken

Politiſche Ueberſicht
Zur Frage des franzöſiſchen Nepetirgewehres

bringt der pariſer Figaro Mittheilungen welche beſagen
daß die neuliche Ausgabe eines ſolchen Gewehres an 16 Jäger
bataillone und 17 Linienregimenter nur eine der öffentlichen

Pol Nachr Aufnahme gewährt wird Meinung gemachte Scheinkonzeſſion geweſen iſt und daß die
Entſcheidung über das endgiltig anzunehmende Gewehr zur
Stunde noch zwiſchen zwei Modellen ſchwankt deren eines
von der Artillerie das andere von der JnfanterieNormalſchule
zu Chalons eingereicht iſt die ſich nur durch den Verſchluß
modus unterſcheiden Das Kaliber beider Waffen iſt 8 mm
die Raſanz der Flugbahn eine faſt abſolnte der geraden Linie
gleiche wodurch die Treffzone natürlich bedeutend vergrößert
wird Der Figaro hält es für mehr als wahrſcheinlich
daß die vergleichenden praktiſchen Schießverſuche noch vor
Ablauf dieſes Monats ihr Ende erreichen dürften und die
Entſcheidung alsdann binnen kürzeſter Friſt erfolgen werde
Schon ſeien in den Gewehrfabriken von Tulle Chätellerault
und SaintEtienne alle Vorbereitungen getroffen um ſofort

nach ergangener Entſcheidung mit Herſtellung des angenommenen
Gewehres im größten Maßſtabe 100,000 Gewehre monat
lich vorgehen zu können Vor Ablauf eines halben Jahres
würde die franzöſiſche Jnfanterie im Beſitze eines leichten
furchtbaren und den in den übrigen europäiſchen Heeren
gebräuchlichen Handfeuerwaffen unendlich überlegenen Ge
wehres ſein

Die Times reſumirt die parlamentgriſche Lage am
Vorabend der erleſung der engliſchen Throurede
wie folgt Lord Salisbury s Regierung wird vor das Par
lament treten und wenn ſchon das unzeitige Verlangen welches

haben e die Gladſtone ſchen Liberalen hegen wahrſcheinlich nicht
hr ſtark urgirt werden wird iſt die Lage dennoch dazu an

gethan das Miniſterium auf die Probe zu ſtellen Wenn
mit dem Worte ein legislatives Programm gemeint iſt ſo
wird keine Politik enthüllt werden aber der Geiſt in
welchem die Regierung zu handeln gedenkt läßt ſich wohl er

Man wird nehmen wir an nicht unndthige Heimlich
keit affektiren Die Rede des Premierminiſters im u

ieHer iſt bereits richtig vom Lande gedentet worden
ken über die dem letzteren von Mr Gladſtone vorgelegte

Frage ſind unwiderruflich geſchloſſen und der Forderung der
Parnelliten auf Bewilligung einer beſonderen iriſchen Legis
latur und Exekutive wird nicht ſtattgegeben Dagegen werden
Lord Salisbury und ſeine Kollegen leidenſchaftslos alle übrigen
Pläne zur Einführung von Reformen und Abschaffung von
Mißbräuchen in Irland prüfen Jhre unmittelbare Aufgabe
jedoch iſt die n und hier iſt ihr Weg klar vorge
zeichnet alle geſetzlichen Mittel anzuwenden um Gewaltthat
und Einſchüchterung zur Beſtrafung zu bringen Dieſes Ver
fahren kann ohne gröbliche Jndecenz nicht von Männern an

Igegriffen werden welche ſelbſt hohe Staatsämter bekleidet haben
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und ſich eidlich verpflichteten das Geſetz aufrecht zu erhaltenund r Anwendung zu bringen Wir geren dekhalk Ah
daß Mr Gladſtone oder ſeine Freunde ſich bei der Adreß
debatte zu einem unvorſichtigen Tadel Lord Salisbury s hin
reißen laſſen werden

Die londoner Pall Mall Gazette ſagt die NachrichtStandard über die nahe bevorſtehende Knaberufri ver

n Kommiſſare für die afghaniſche Grenz
abſteckung ſei keineswegs eine autoriſirte und die von dem

Standard daran geknüpften Kommentare gäben ein falſches
Bild von der dermaligen Lage

Der iriſche Dynamiter Donovan Roſſa inNewYork begrüßt die zur Chicagoer Konvention ver
ſern Delegirten im United Jriſhman mit folgendew

rguſſe
Eure Pflicht iſt es jeden engliſchen Räuber in Jrland und

die Nachkonmen jedes engliſchen Räubers zu erſchlagen welche
Euch und Euren Vätern das Land geraubt haben der engliſchen
Räuberflagge über die ganze Welt zu folgen und ſie herunter
zuſchlagen wo ſie nur ein Jrländer herunterſchlagen kann
England hat uns in die Fremde geſchickt hat uns verbannt
ausgerottet Gott gedankt daß wir fort und mit Rachegedanken
forteegangen waren Wenn wir den Geiſt der Freiheit in uns
hätten und nicht den von Sklaven würden wir keine Ver
ſammlung im Auslande halten um Engkand um Freiheit an
zubetteln oder Leute bezahlen die das Betteln beſorgen ſondern
wir würden tagen um über die geeigneten Mittel zu berath
ſchlagen die engliſchen Städte Schiffe und Lagerhäuſer ein
zuäſchern aus Rache dafür daß England uns von Haus und

of vertrieben hat Dadurch wird Jrland befreit werden ge
chieht das nicht ſo iſt Eure Chicogoer Konvention nur ein

Narrenpoſſen ein Trugbild und ein Fallſtrick
Gut gebrüllt

Von den 83 franzöſiſchen Generalräthen deren
Sitzung am Montag eröffnet wurde wählten 72 republikaniſche
und 11 konſervative Bureaus g

Die Ratifikationen des zwiſchen den Vatikan und Por
tugal abgeſchloſſenen Konkordates ſind am Montag
in Rom gewechſelt worden

Ein Antiſemiten Kongreß in Bukareſt das iſt eine
der neueſten Nachrichten welche in den rumäuiſchen Blättern
zu finden iſt Was der Sache einen ſenſationellen Beigeſchmack
verleiht iſt die Enthüllung daß Herr Drumond Verfaſſer
der France Zuive ſowie die Herren Stöcker Jſtoczi
Simonyi u a zu dieſem Kongreſſe ihr Erſcheinen zugeſagt
haben ſollen

Nach einer Zuſchrift der Pol Korr aus Salonichi
hätte die Pforte ſich endgiltig geweigert dem ſchon ſeit
längerer Zeit zum griechiſchen Generalkonſul in Salonichi er
naunten Herrn Grennadis der früher in Philippopel thätig
war das Exequatur zu ertheilen Da es ſcheine daß die
bulgarenfeindliche Haltung dieſes Herrn die Pforte zu dieſem
Entfchluſſe beſtimmt hat ſo beſtätigt derſelbe daß die Türkei
den entſchiedenen Willen beſitzt mit Bulgarien in gutem Ein
vernehmen zu bleiben Man könnte der Pforte zu dieſem Ent
ſchlnſſe nur Glück wünſchen

Kleinere telegravphiſche Mittheilungen
Kopenhagen 17 Aug Der König von Portugal traf

heute mittag hier ein und wurde von dem König Chriſtian dem
König von Griechenland dem Krouprinzen ſämmtlichen Mi
niſtern dem diplomatiſchen Korps und anderen hohen Würdeu
trägern auf dem Bahnhofe empfangen Der König von Portugal

verleben
Der Winter fand ſie in Nom inmitten der großen Fremben

Kolonie ein in ſt gnlat en Hingebung beneidenswerthesgar das von der el chaſt der hier zuſammengeſtrömten

Fremden geſucht und verzogen ward
Meta war von dieſer und den klaſſiſchen Wundern der alten

Stadt der Art in Anſpruch genommen ie eben nur füret h ger gtes Gemüth boransgefett das es in ren Gatten u h i Muße van We ſah ſie des
Meta u e ſei in mit Andacht in den Kirchen mit Verſtändniß in dena hatte in et der rei War ſang Billen am ſeen mit gücklichem Lächeln als reizende junge Frau in

SymoSee die die t unter den tisn aubgehängen gen Salons umhuldigt namentlich von einer Anzahl junger
Säurten in die n W g m J a e be h deutſcher Touriſten die gleiche Zwecke nach Nom gehe

e
S mi em Wunſ en Oſtertſchen Zeitungen endlich vom S s ihnen Hier e verweilen nd vech waren knnt bier

ſepnte e i i e e z Wochen hier dergangen s Meta zu bemerken glaubte et
e en er in Antlth ſt ernſter ſeine Stinmtung ungleiß ward daße Luft mehr an gen e e ſchlechter Laume heintehrte und Gelegenheit

te ſi zuziehen8 l zu e cies in e Nacht ein Reif auf die junge Ehe gefallen
R ir in lebte Z aus R Ucderraſchee ſie m wie er einſam und verſtimmt mit ve

eine Ru g Wien igt zufwölkter Stirn in inem Zimmer ſaß da lächelte er ſie an
olle und ich gab ihn e die n ſir ſeine Lannen zu ſinden tüßte

St Leon ſein an 8 vechng aber un r t da erſchien auch ihr Ge
damit einverſtanden Wir nütb e getrübt und dann er beſorgt dieſelbe Frage

vor dem Konſulat und dein evangeliſchen an u ſehen d aupt und antwortete es
in Rom ſoviel ſchwer ernſte zu ſehen die zum

t a dch Ken kh Kehar ſagt ſe

ein r d ſagt ehe a Se al
w h Wenn t le nach e t Reihezurüclaſſend mit ſeiner Ringen Gattin wieder in Capri fein
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Nachdenken ſtimmten um ſie würdige

ß g oft e e

die jungen Leute gern vermeide die ihn nicht eben in ſeiner
Loge auffuchten

Meta ſchaute ihn heimlich oft an wenn er ſo verſtimmt
blickte in gleicher Verſtimmung vor ſich nieder ſuchte aber
dann heiter zu ſein und auch eine Laune aufzuklären während
ihr eigenes Herz unruhig pochte

Werner fand aber auch dald an den Einladungen zu den
Soiréen keinen Geſchmack mehr Sie ſeien ermüdend ſagte
er und ſie gab dies zu innerlich grübelnd was nur ihn der
die Geſellſchaft ſo liebte aus derſelben verſcheuchen könne Es
war ohne Zweifel daſſelbe Motiv das ihn überhaupt ſo ver
ſtimmt ihn veranlaßte auch die hier gewonuenen jungen
Freunde zu meiden

Peinlich ward es ihr wenn ſie auf der Promenade auch be
merkte daß der Gruß den er mit ihnen wechſelte kälter und
förmlicher ward Aber er ſchwieg auf ihre Frage ward nur
noch mehr verſtimmt und ſie wagte keine ſolche mehr

War ſein Herz ſo ſchnell erkaltet Unmöglich denn inStunden in Delchent er vergaß was ihn bekümmerte waa er

von derfelben Zärtlichkeit er mußte nur die Welt da draußen
n

tte fie ihm Veranlaſſung hierzu gegeben Sie war ſinie gung Und de ben ſie ſich verletzt
fühlen irgendetwas mußte ihn ja unzufrieden mit ihr ge
macht haben Er that ihr Unrecht und das ſchmerzte ſie
heimlich beleidigte ihr Selbſtbewußtſein

So vergingen Wochen während welcher Werner iamer mehr
zeigte im Beiſammenſein mit ihr auch plötzlich

aus heiterſten Laune in ſein ſeltſames Weſen zurück ver
h und noch immer war es zu keiner Erklärung gekommen

eider Schweigen brachte es ſo zu einer wirklichen Erkaltung
irtg dennoch nur eine äußere denn es fehlte nicht an

den in welchen ſich ſich alles vergeſſend nur dem Glücke

ihres veiderſei benh e etunden lag Meta die Frage auf der Zundas Eis ſollle beegen aber nicht et re
und das verſchloß ihr immer wieder den Mund

m n a aMied e um ihrelwinen Len Uageng an de
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gedenkt die Weiterreiſe nach Stockholm am Doimnerstage anzu

Kroufſta z Marquis Tſeng machte bei ſeiner
geſtrigen Anweſenheit hierſelbſt dem Hafenkommandanten Vize
admiral Schwarz einen Beſuch und beſichtigte eingehend das
Fort Konſtantin Der Kronprinz von Griechenland

fpte abend auf dem Kreuzer Aſia nach Kopenhagen ab
gere o

e

Deutſches Reich
Berlin 17 Ang Die Allerhöchſten und Höchſten

Herrſchaften waren am heutigen Vormittage zur Gedächtniß
feier des 100jährigen Sterbetages weiland Friedrich des Großen

in der Garniſonkirche zu Potsdam anweſend Nach Beendigung
des Gottesdienſtes begaben ſich die Herrſchaften von der Kirche
aus nach dew Potsdamer Stadtſchloſſe Der Kaiſer ſah mit
den Königlichen Prinzen c nach dem Gottesdienſte im Liſtgarten
zu Potsdam den Vorbeimarſch derjenigen Truppentheile der
Potsdamer Garniſon welche zu der heutigen Gedächtnißfeier als
Abordnungen in der Garniſonkirche anweſend geweſen waren
Um 4 Uhr fand dort bei den Majeſtäten ein kleineres Mahl
ſtatt zu welchem von Berlin aus auch noch der Herzog von
Sagan der neuernannte Ober Präſident von Poſen Grafv Zedlitz Trübchler Graf Wilhelm Pourtalès u a geladen
waren Der Kronprinz hatte ſich geſtern früh 5 Uhr von
hier nach Frankfurt a O begeben um dort dem Exerzieren des
LeibRegiments des 12 Jnfanterie Regiments und des 12
Dragoner Regiments beizuwohnen Nach Beendigung der
Exerzitren unternahm der Kronprinz eine Rundfahrt durch die
Stadt entſprach demnächſt einer Einladung des Offiziercorps des
Leibregiments zum Frühſtück und traf gegen 4 Uhr von Frank
ſurt wieder in Polsdam ein Am Abend ſahen die Kron
prinzlichen Herrſchaften den Botſchafter Graf Münſter den
franzöſiſchen Botſchafter Baron de Courcel und Gemahlin und
mehrere andere hochgeſtellte Perſonen bei ſich als Gäſte zum

Thee Heute früh iſt der Prinz Heinrich von Kiel kommend
zum Beſuch im Nenen Palais eingetroffen Prinz Leopold
traf ſchon geſtern abend zu kurzem Aufenthalte aus Entin in
Potsdam ein und iſt im Schloſſe Glienicke abgeſtiegen
Prinz Albrecht traf heute früh aus Scheveningen hier ein
und begab ſich bald nach 10 Uhr zur Beiwohnung der Feierlich
keiten nach Potsdam Heute abend gedenkt derſelbe nach Scheve
ningen zurückzukehren Der Großherzog von Oldenburg
iſt nach mehrtägigem Aufenthalte geſtern nach Eutin zurück
r Der Fürſt von Schwarzburg Rudolſtadt hat
ich geſtern nachmittag wieder nach Rudolſtadt zurückbegeben

Es ſcheint als wolle ſich in Deutſchland eine Jeſuiten
frage herausbilden Herr Windthorſt hat anf den Katholiken
tagen ſchon wiederholt die Aufhebung des VJeſuitengeſetzes
gefordert er wird es wahrſcheinlich zunächſt in Breslau mit
noch mehr Nachdruck thun Auf der andern Seite taucht die
Vermuthung auf daß in den gegenwärtigen Verhandlungen
zwiſchen Preußen und der römiſchen Kurie auch die Wieder
zulaſſung der Jeſuiten in Deutſchland eine Rolle ſpiele Man
will eine Unterſtützung dieſer Vermuthung in dem Anerkenunngs
erlaß des Papſtes an den Jeſuitengeneral finden Mit Noth
wendigkeit braucht indeß eine ſolche Folgerung aus dieſem Er
laß noch nicht gezogen zu werden Nach Leo s XIII Ueber
zeugung iſt es für die katholiſche Kirche bei der gegenwärtigen
Weltlage vortheilhaft ja nothwendig mit der großen euro
päiſchen Centralmacht auf gutem Fuße zu ſtehen Jſt dem
aber ſo dann wird er auch von dieſer Macht nichts verlangen
was ſie nicht gewähren kann Was den Jeſuitenorden für
Deutſchland unmöglich macht iſt ſein innerſtes Weſen die
Pflicht ohne Unterlaß zu kämpfen gegen den Unglauben und
den Jrrglauben vor allem gegen den Proteſtantismus gegen
welchen recht eigentlich die Geſellſchaft Jeſu gegründet iſt
Papſt Leo ſoll vor wenigen Monaten deutſchen Katholiken von
der Nothwendigkeit geſprochen haben ſich mit den Andersgläubigen in ihrer Keimath zu vertragen Von ſolchem
Standpunkte aus fann man nicht die Einſührung des Jeſuiten
ordens in ein paritätiſches Land fordern Geſchähe es dennoch
dann könnte die Antwort nur ein rundes Nein ſein Selbſt
für den Fall daß Herr Windthorſt im Reichstage eine Mehr
heit zur Aufhebung des Jeſuitengeſes zuſtande brächte würde
eine deutſche Regierung einem ſolchen Beſchluſſe niemgls zu
ſtimmen können wenn anders ſie nicht den konfeſſionellen
Frieden mit Bewußtſein preisgeben wollte

im Reichstage die Ultramontanen Polen und Franzoſen die
Mehrheit hätten werde die Regierung eine neue Brannt
weinſteuervorkage nicht machen wurde dieſe Verſicherung
auf allen Seiten mit Kopfſchütteln aufgenommen Der
Weſ Ztg wird nun jetzt geſchrieben daß ein neuer Brannt

weinſteuerentwurf zu erwarten ſei welcher bei der Spiritus
fabrikation mit Preßhefenbereitung und von der Spiritus
ausbeute aus Melaſſe und auderen zuckerhaltigen flüſſigen
Stoffen die fakultative Fabrikſteu er zulaſſen werde Bei
der Spiritusfabrikation aus r Stoffen ſowie aus
Rüben und Rübenſaft bleibe die Maiſchraumſteuer beſtehen
dieſelbe werde aber nur von o des Bottichraums erhoben
wie das auch die letzte Vorlage wollte Auch an der Steuer
erleichterung für land wirthſchaftliche Brennereien werde feſt
gehalten desgleichen an der Erhebung der Materialſteuer
von der Branntweinfabrikation aus Obſt Obſtträbern 2c Wir
eben die Mittheilung der Weſerztg wieder ohne in deren
erläſſigkeit allzu viel Vertrauen zu ſetzen Nicht als ob wir

glaubten daß eine Reform der Branntweinſteuer guf immer
aufgeſchoben ſei das wäre nicht einmal zu wünſchen Aber
über die Details einer künftigen Vorlage wird ſchwerlich jetzt
ſchon an maßgebender Stelle ein Beſchluß gefaßt ſein

Auch dem Magiſtrat von Berlin war von Peſt aus
eine Einladung zu den Feſtlichkeiten zugegangen welche aus
Anlaß der Wiedereroberung Ofens dort veranſtaltet werden
Dieſe Einladung lief vor drei Wochen ein und war an die
Stadtverordneten von Berlin gerichtet Mit Zuſtimmung des
Vorſitzenden der Verſammlung Dr Stryck übernahm der
Magiſtrat umſomehr die Beantwortung als die Zuſchrift in
die Ferien fiel und baldige Erledigung erheiſchte Der
Magiſtrat hat die Theilnahme abgelehnt Der betr
Beſchluß wurde da beide Bürgermeiſter die Herren v Forcken
beck und Duncker abweſend waren unter Vorſitz des Stadt
rath Zelle gefaßt

Wenn es bei der Erſatzwahl zum Reichstage in
Graudenz nicht gelingt den Wahlkreis den Polen zu ent
reißen ſo hat die konſervative Preſſe dafür geſorgt daß
niemand darüber im Zweifel iſt auf welcher Seite die Ver
antwortlichkeit für dieſe Niederlage der nationalen Parteien
iſt Das Deutſche Tagebl ſcheut ſich nicht mit aller Offen
heit zu erklären daß ſeine Parkeigenoſſen nicht für den
nationalliberalen Kandidaten Herrn Hohrecht ſtimmen dürfen
Auch die Kreuzztg meint man könne Herrn Hobrecht in
ſeinen gegenwärtigen kritiſchen Umſtänden keinen beſſeren Gefallen
thun als wenn man von ſeiner Haltung in den Polendebatten
des Reichstags und des Abgeordnetenhauſes im beſonderen
und von ſeinem Poſitivismus auf wirthſchaftlichen und ähn
lichen Gebieten im allgemeinen ſo wenig als möglich ſpricht
Dem Reichstage gehört Herr Hobrecht bisher nicht au aber
das ſtört die Kreuzztg nicht Da das geſchätzte Blatt ver
ſichert daß nicht blos die Extremen unter den Konſervativen
ſondern auch die konſervative Geſammtpartei dieſem ganzen
Treiben der Nationalliberalen und der naiven Vorſtellung
daß die nationale Grundpflicht der Konſervativen in dem
Verzicht auf die eigene und dem Auſchluß an nationalliberale
Kandidaturen beſtehen müſſe mit wachſendem Widerſtreben
gegenüberſtänden ſo iſt leicht zu errathen wie die Konſervativen
in Graudenz zu ſtimmen gewillt ſind

Herr v Schloezer iſt wieder in Berlin eingetroffen
Nach Mittheilungen aus Lauban ſoll der dortige Landrath

v Saldern zum Landesdirektor der Fürſtenthümer
Waldeck und Pyrmont beſtimmt ſein und demnächſt ſeine neue
Stelle antreten

Es verlantet daß anſtelle des zum Gouverneur von Berlin
ernannten Generals von Werder der Flügeladjudant des Kaiſers
Oberſtlientenant Graf Wedel bisher Militär Attache bei der
Botſchaft in Wien zum dieſſeitigen Militärbevollmächtigten
in St Petersburg deſignirt iſt

Nach dem krakauer Czas müſſen in Ruſſiſch Polen be
ſchäftigte deutſche Arbeiter guch wenn ſie im Beſitze vor
ſchriftsmäßiger Auslandspäſſe ſich befinden nach ſechsmonatigem
Aufenthalt im ruſſiſchen Landesgebiete bei den ruſſiſchen Ver
waltungsbehörden die Genehmigung zu weiterem Aufenthalte er
wirken Verſäumen ſie dies zu thun ſo werden ſie mit einer

Als vor einiger Zeit die B P behaupteten ſo lange
Geldſtrafe von 25 Rubeln belegt welcher Betrag bei weiterer
Verabſäumung des qu Geſuches zunächſt verdoppelt dann ver

dreifacht wird Wenn die betreffenden Arbeiter trotz dreimaliger
Beſtraſung nöch nicht in den
wid gelangt ſind ſo werden
bis zur Grenze befördert

u der Anfenthaftsk irte Ruslcij
ie ausgewieſen und zwangsweiſe

Neben der Vergleichung zwiſchen dem bisherigen und dem
zukünftigen Plane der preußiſchen Klafſen Lotterie tag
eine ſolche zwiſchen dieſer und S der Lotterien der
benachbarten Bundesſtaaten von Jntereſſe ſein Während
Preußen 160,000 Looſe in 4 Klaſſen mit zuſammen 95,000 Ge
winnen ausgiebt verteilt Hamburg 100 000 Looſe mit 50,500
Gewinnen in 7 Kloſſen Braunſchweig 100,000 Looſe mit 50 000
Gewinnen in 6 Klaſſen Mecklenburg Schwerin 18,000 Looſe mit
9000 Gewinnen in 6 Klaſſen die Sachſen endlich 100,000
Loöſe mit 50 000 Gewinnen in 5 Klaſſen Der höchſte Gewinn
beträgt in Preußen 600,000 in Sachſen 500,000 inHamburg und Braunſchweig 200,000 in Mecklenburg 75,000 M
Daneben iſt in Hamburg Braunſchweig und Mecklenburg je eine
Prämie von 300,000 300 000 bezw 150,000 M vorgeſehen
welche dem zuletzt gezogenen Hauptgewinn der letzten Klaſſe hin
zutritt ſodaß unter Umſtänden der Höchſtgewinn 500,000 bezw
500,000 oder 225,000 unter Umſtänden aber nur 302,000
303,000 oder 151,000 M beträgt Der Einſatz beläuft ſich ab
geſehen von dem Reichsſtempel in Preußen und Sachſen auf
40 M für jede Klaſſe worunter 1 alſo 21 Proz Schreibgebühr in Braunſchweig für die erſte zweite und ſechſte auf je
16 die dritte vierte und fünfte Klaſſe auf je 24 M einſchließlich
je 1 oder durchſchnittlich 5 Proz Schreibgebühr in Ham
burg auf 6 12 18 für die erſte zweite dritte auf je 24 M für
die vierte und ſechſte Klaſſe einſchl je 20 oder durchſchmitt
lich 62 Proz Schreibgeld in Mecklenburg auf 7 20 26 29 19
und 19 M für die 6 Klaſſen einſchl je M oder durchſchniktlich

13 Proz für die General Lotteriekaſſe 2 Proz ſür den Kollek
teur in Abzug gebracht in Sachſen für Lotteriekaſſe und Kollek
teur zuſammen 15 Proz in Mecklenburg für den Fiskus 12 den
Kollekteur 6 Proz Jn Hamburg ſteigt der Abzug von 10 Proz
bei Gewinnen unter 1000 auf 15 Proz bei Gewinnen über
1000 in Braunſchweig endlich werden 12 Proz für den Staat
3 Proz für die Collectenre in Abzug gebracht Die Einrichtung
der Freilooſe beſteht nur in Preußen und Hamburg während
aber dort jeder der in einer der früheren Klaſſen gezogenen Ge
winne ein Freilvos für die nächſte Klaſſe erhält wird in Ham
burg jeder Niete ein ſolches für die erſte Klaſſe der nächſten
Lotterie zutheil Jn Preußen weiſt ſchließlich die Bilanz jeder
Lotterie 27,450,000 M Einnahme und Ausgabe nach in Sachſen
18,135,000 in Braunſchweig 10,402,000 in Hamburg
9,880,550 endlich in Mecklenburg Schwerin 1,831,500 M

Berlin 17 Aug S M Krenzerfregatte Gneiſenau
Kommandant Kapitän zur See Valois iſt geſtern in Aden ein

reiſe und beabſichtigte an demſelben Tage die Heimreiſe fort
zuſetzen

BVerlin 17 Aug S M Kanonenboot Jltis Komman
dant Kapitän Lieutenant Hofmeier iſt geſtern in Plymouth ein
getroffen und beabſichtigt am 22 d die Heimreiſe fortzuſetzen

Halle den 18 Auguſt
Meteorologiſche Statkon

I7 Aug 10 U abs 18 Ang 6 N mgs
Barometer Millimeter 82 5 754 2Thermome ler Celſins 15,8 13 9Relative Feuchtigkeit 80 86Wind J l 9 7 7 e NW 16 U früh Thaupunkt u d K H 11,1

Waſlerwärme der Saale 15 Gr R
Weiterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

17 Aug 8 U morgens Ueber Britannien war das Barom ſtark geſtiegen
niederer Luſtdruck befand ſich über der Nordſee auch im nördl Deutſchland
herrſchte kühles trüves regneriſches Wetter im öſtl war die Temperatur bei

bedeckt Moskau 762 14 ſtill wolkig
Wien 760 16 ſtill heiter Nizza 760 22 Oſt
4 12 Weſt ſtill bedeckt

Hamburg 759 17 Süd ſtill Regendul halb bedeckt Paris 7

X Kalkutta 15 Aug Aus verſchiedenen Theilen des Landes
laufen Nachrichten über ſtattgehabte Ueberſchwemmungen ein
Telegramme aus Cachar melden daß es dort die letzten zehn Tage
ununterbrochen geregnet hat und das Waſſer ebenſo hoch ſteht
wie im Mai 1883 Aus Sylhet kommen Nachrichten daß die
ne ſo ſtark angeſchwollen ſind daß der Verkehr ſtockt Die
ländliche Bevölkerung leidet ſehr und viele haben weder Obdach noch
Nahrung Auch in Tirhoot haben Ueberſchwemmungen ſtatt
gefunden Die übergetretenen Flüſſe drohen die Jndigoernte zu
zerſtören und es ſteht ſchon feſt daß der diesmalige Ertrag
ſpärlich ausfallen wird

jungen Fremden ſo war dies eine Schwäche die ihr unver
zeihlich erſchien Sie hätte ihn auch gebeten Rom mit ihr
zu verlaſſen aber das wäre ihrerſeits eine Schwäche ein Ein
geſtändniß geweſen

Die Mutter die abſeits im Hotel wohnte durfte nichts er
fahren ſchon der Gedanke daß ſie darum wiſſe beſchämte ſie
Hatte ihr Herz in Werner eine falſche Wahl getroffen konnte
ihr Gatte ſo ſchwach ſein ihr zu mißtrauen ihren Werth zu
verkennen ſie wollte dafür büßen ohne Klage ohne Zeichen
von Reue ohne die letztere ſicherlich denn ſie liebte ihn
ſelbſt in ihrer Unzufriedenheit mit ihm

Inzwiſchen gab ihr ſein Benehmen gegen ſie die Ueber
h ſie doch die Urſache ſeiner Verſtimmung nicht in

ich zu ſuchen habe Er herzte küßte ſie mit der alten Jnuig
keit dann aber geſchah es wohl daß er die Augen ſchloß ſein
Haupt an ihre Bruſt lehnte und zu überwinden ſuchte was
ihn quälte und in einem ſolchen Augenblick erfaßte ſie ſeine
Hand und bat endlich

Sag mir was Dich betrübt Du biſt ſo auders haſt
einen Kummer den Du mir verſchweigſt Gab ich Dir An

Aber frage nicht Es wird
laß dazu

Nein nein rief er
vorübergehen Weißt Du nicht genug wenn ich Dir be
theure Du biſt mein alles Kinnmere Dich nicht darum
Es iſt eine Grille wenn ich mir zuweilen ſage ich möchte wie
Mahomeds Sarg zwiſchen Himmel und Erde ſchweben denn
die letztere ekelt mich oft an und dennoch möcht ich ſie nicht
entbehren Frage nicht Es wird vorübergehen

Wieder verſtrich eine Woche Werners Stimmung war eine
eichmäßigere 8777 er zeigte mehr Theilnahme für die
ußenwelt freilich nicht wie ſonſt Zu ſeinem Vefremden aber

glaubte er plötzlich eine Wandlung in der Verfaſſung ſeiner
Gattin zu bemerken

Meta hatte ſichtbar den heiteren Gleichmuth ihres Herzens
verloren auch ſie ſuchte oft das Alleinſein blieb ihm und der
Mutter Antwort auf deren Fragen ſchuldig war zerſtreut und
lag in der Nacht Stunden lang ohne Schlummer Auch die
Friſche ihrer Wangen erblaßte ſie grübelte über etwas das
ihr Herz zu belaſten ſchien und die Mutter wollte mehrmals
Thränen zwiſchen ihren Wimpern entdecken Wenn Werner

r die Hand xeichte eipfand er ein nervöſes Beben der
rigen und wenn er ſie unarmend ihr in die Augen blickte

eines Tages als ſie allein die Hände ringend Jſt es denk
bar daß ich ihn weniger lieben könnte als ſonſt ſeit
Nein nein Ich allein trage die Schuld Niemand weiß
es beſſer als ich und eine Thörin bin ich daß ich dies nur
eine Stunde lang Gewalt über mich ergreifen ließ

Sie hatte Werner allein im Salon gelaſſen als ſie bemerkt
daß dieſer ſie wieder heimlich und unruhig beobachtete Sie
hatte das nicht ertragen können und ſich unter einem Vorwand
entfernt Jetzt als ſie allein war erſchien ihr dieſer Vorwand
wie ein Verbrechen

Jch verſtehe ihn endlich flüſterte ſie Jch verſtehe ihn
jetzt erſt begreife erſt heute was ihn ſo verſtimmt Strafbar
war es daß ich nicht ſogleich geſprochen ich will es heute
noch auf der Stelle Gott iſt ja mein Zeuge daß ich nur
ſeinen Vorwurf gefürchtet Jch will ihm abbitten daß ich
et ar einen Moment an ſeinem Vertrauen in mich ge
zweifelt

Jm Salon fand ſie Werner noch auf demſelben Platz ein
Buch in der Hand Aber er las nicht ſeine Augen ſtarrten
düſter vor ſich hin Sekundenlang ſtand ſie unter der
Portière dann ſchlich ſie leiſe herein

Werner, ſagte ſie mit ſeelenvollem Ton ihm den Arm
um den Nacken legend Jch beſchäftige mich ſchon ſeit einigen
Tagen mit einer Frage würde es Dir angenehm ſein wenn
wir ſchon jetzt nach Florenz und weiter gen Norden gingen
Jch verzichte gern auf die Oſterfeierlichkeiten hier Es iſt
noch ſo lange bis dahin

Werner blickte auf ſein Auge klärte ſich als er ſie ſo
herzlich lächeln ſah

Jch überlaſſe das ganz Deinen Wünſchen, ſagte er Jch
kenne ja Rom aus früherem Aufenthalt

Wollen wir alſo den Geſandtſchaftsball abſagen Werner
Du weißt dieſe Soireen ſind für mich ein Frohndienſt aber
wir haben in der Geſandtſchaft ſo viel Liebenswürdigkeiten
genoſſen daß wir nicht verletzen dürfen

Werner fuhr ſich mit der Hand über die Stirn Er nickte
zuſtimmend aber zögernd

Jch erſchrecke, ſagte er lächelnd wenn ich denke daß dieſe
Soireen erſt ihren Anlauf genommen haben

Sie legte ihr Köpfchen an ſeine Pir bier t de
er irgend etwa

Werner ſchloß einen Moment die Augen dann blickte er
5 r doch mit ſorgenvoller Stirn Er nahm ihre beiden

ude

Ja ſagte er ernſt
einander haben und dennoch haſt Du eins vor mir

Werner
Wie ich ſage Er legte den Arm um ſie Geſtehe Du

haſt ſchon bemerkt daß ich mit einigen der jungen Männer
mit denen der Verkehr uns hier zuſammenführte auf kühlen
Fuß gerathen bin

Meta ſchwieg verlegen Sie ſann vor ſich hin
Ja ich bemerkte es geſtand ſie erbleichend

wegter Stimme
Leta zauderte mit pochendem Herzen
Jch habe dem Herrn von

keinen Dank dafür gewußt daß er ſo wenig Takt hatte mir
neulich nnaufgefordert eine Andentung zu machen hinſichts
r Beleidigung die Du vergeben und ihn ſeitdem ge
mieden

Werner ſchaute mit ſichtbarem Schmerz auf ſie die endlich
die Aufrichtigkeit zu dieſem Bekenntniß getrieben
wchieg Herr von Pernegg So wußteſt Du und Du

wiegſt

Es hat mir heimlich manche trübe Stunde bereitet aber

Her die Welt ſtelle
Das Herz über dieſe Welt

Jch wollte dieſes Recht wäre das giltige
Dich deſſen was ich Dir damals ſagte
ſag mir die volle Wahrheit Dich
dem Vorwurf daß dieſes Urtheil oder
irre auf Dich geübt

deta blickte ihn mit großen ernſten Augen
und legte die Hand auf die Bruſt

Ja Werner ich kann es Sie erhob ſich und ſtand vor

Erinnerſt Du

anz freiſprechen vonvuthet der Welt

feierlich an

Nur die Vorſtellung T elDein Glück trübe was ich nicht zu überwinden vermag he
veitete auch mir heimlichen Kummer

Werner ſchüttelte finſter das HauptSage mir Werner, bat ſie jſt
Unangenehmes widerfahren Wir in urze Zeit

wich ſie den ſeinigen aus
Jſt es denn möglich daß wir ſo unglücklich ſind rief ſie

d overheirathet und dürfen jetzt und niemals Ken ikſe vor

eingſder haben

5 Proz Schreibgeld Von den Gewinnen werden in Preußen

wechſelnder Bewölkung meiſt über normal Haparanda 761 15 ſtill halb

Wir dürfen keine Geheimniſſe vor

Du haſt auch die Urſache errathen fragte er mit be

ernegg in der Geſandtſchaft

mich tröſtet der Gedanke daß ich recht hatte wenn ich das

Du hatteſt Recht ja

Und kannſt Du

ibm mit gefalteten Händen Wie varfſt Du anders glauben
daß Dich etwas verſtimmte etwas

Gorſſ folgt

Danie vzim r wel
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UniverſitätsNachrichten
Npfſala Am 30 d findet die Einweihung der neuen

Unjverſitätsgebäude zu Upſala ſtatt An ſämmtliche Uni
inladungen ergehen auch zehnverſitäten des Nordens werden d

fünf aus jeder Kammer ſollen einMitglieder des Landtags fa
Daß der König der Feier beiwohnen wirdgeladen werden rglaubt man erwarten zu dürfen

e

Gerichtsverhandlungen
Berlin 17 Aug Jn der ſeit einigen ſern ſchwebenden

Prozeßſache des Malzextraltfabrikanten Kommiſſionsrath Johann
Hof gegen die Stadtgemeinde Berlin hat das Reichs
gericht das für Hoff ungünſtig ausgefallene Theilurtheil des Amts
und Kammergerichts welches auf Herabſetzung der Hauptklage
fumme von 724000 M auf 279,000 M lantete aufgehoben un
zu ſeinen Gunſten entſchieden indem es die Sache zur Verhand
ung an die erſte Jnſtanz zurückgewieſen

Gera 17 Aug Jm November v J waren hier gegen
50 Perſonen an der Trichinoſe erkrankt und die Aerzte ſtellten
ſeſt daß die Krankheit durch den Genuß der bei dem Fleiſcher
meiſter D gekanften Fleiſchwaaren herbeigeführt war Nach Aus
ſage des Fleiſchers ſind nun alle von ihm ſeit 1 Jahren ge
ſchlachteten Schweine von dem Fleiſchbeſchauer M unterſucht
doch fanden ſich in den noch vorhandenen Fleiſchvorräthen eine
Menge dieſer für die menſchliche Geſundheit höchſt ſchädlichen
Paraſiten Das Gutachten eines Ausſchuſſes in Dresden be
ſchuldigte den Fleiſchbeſchauer der Fahrläſſigkeit und des Leicht
Pnns wenn alle Schweine ihm zur Unterſuchung von ſeiten des
Fleiſchers D überwieſen ſeien Jn der geſtrigen e der
Strafkammer hieſigen Landgerichts ſtand nun der Fleiſch
beſchauer M unter der Anklage fahrläſſiger Körperverletzung
vor den Schranken des Gerichts Der Gerichtshof beſchloß dem
L T zufolge da die Anſichten des Staatsanwalts und Ver
theidigers ſich ſcharf gegenüberſtanden die Verkündigung des Ur
theils bis nächſten Sonnabend auszuſetzen

München 14 Ang Ein fahnenflüchtiger Unter
offizier Namens Franz Dallinger iſt nach 13 jähriger Ab
weſenheit wieder bei ſeinem Regimente eingetroffen
um ſeine Strafe zu verbüßen Am 11 Juni 1872 ging der da
mals 18 Jahre alte Mann als dreijährig Freiwilliger beim
Jnf Regiment zu und wurde ſehr bald Unteroffizier da er
nach einem Jahre nicht zum Feldwebel befördert wurde fühlte erſich zurückgeſetzt und nun ſaßte er den Entſchluß zu deſertiren

Er unterſchlug ihm anvertraute Gelder und ging am 3 Juni
1873 von ſeinem Regimente flüchtig nach Amerika 13 Jahre war
er drüben bis er ſich Ende Juni l J aufs Schiff begab und
am 13 Juli in Bremen ankam woſelbſt er ſich ſofort der zuſtän
digen Behörde ſtellte er wurde hierher geliefert Da die Unter
ſchlagung verzährt war wurde er nur wegen Fahnenflucht beſtraft
und zwär zu 6 Monaten Gefängniß Degradation und
Verſetzung in die 2 Kl des Soldatenſtandes

Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz 2c
iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 17 Aug Jn der heutigen Sitzung der
StadtverordnetenVerſammlung wurde dem Gutsbeſitzer
Mohs in Seegrehna der bei der Verpachtung des der Stadt
gehörigen Rittergutes Seegrehna mit 16,000 Mk Beſtbieten
der geblieben war der Zuſchlag ertheilt Bisher hat die Pacht
10,000 Mk jährlich betragen Die Verſammlung bewilligte außer
dem 1000 Mk als Beitrag zu den Koſten der Aufführung des
Herrigſchen Luther feſtſpieles und übernahm auch die dabei
etwa nöthig werdende Gasbeleuchtung nebſt der Einrichtung dazu
auf Koſten der Stadt Ferner wurde Hrn Steinbruchbeſitzer
Flöſſel in Dresden gegen eine jährliche Entſchädigung von 150 Mk
geſtattet am ſtädtiſchen Hafen einen Krahn zuin Ausladen der
für den Bau des Thurmes zur Schloßkirche zu liefernden Steine
aufzuſtellen Ebenſo wurde den Herren Knopf Eberlein in
Magdeburg die hier ein größeres Speditionsgeſchäft einzurichten
beabſichtigen gegen eine Entſchädigung von 200 Mk im Jahre
auf 10 Jahre geſtattet ſich vor dem Elſterthor einen Auslade
platz einzurichten das Elbufer dazu abzupflaſtern und die für
das Geſchäſt nöthigen Gebäude daſelbſt zu errichten Und endlich
gab die Verſammlung den von der Stadt zum nächſten Kreistag
abgeſandten Vertretern den Auftrag mit allen Kräften für das
Zuſtandekommen der Eiſen bahnlinie Wittenberg Pratau
Lammsdorf DornaTrebitz Pretzſch einzutreten um durch
die neue Bahn die Elbaue dem Verkehr zu öffnen

g Lützen 16 Aug Die heutige Nachfeier des Turnfeſtes
begann um 9 Uhr mit Frühſchoppen und Konzert Schon in der
Frühe hatte eine große Anzahl von Turnern die im Laufe des
Vormittags unſern Ort verlaſſen wollten einen Morgenſpazier
gang nach dem Denkmal am Schwedenſtein unternommen wohin
am Naäachmittage ein Auszug ſich richtete Der Nachmittag wurde
ansgefüllt mit Turnübungen vom hieſigen Turnverein und der
erſten Knabenklaſſe Am Abend vereinigte eine Theateraufführung
der ſich ſpäter ein Ball anſchloß die Mitglieder des lützener
Turnvereins mit ihren Gäſten im Vereinslokale Meinem ge
ſtrigen Berichte füge ich noch ergänzend die Ergebniſſe des Wett
turnens hinzu Jm ganzen wurden 30 Preiſe vertheilt von denen
16 den Gaſlvereinen namentlich Leipzig und 14 dem Nordoſt
thüringer Turngau zufielen Unter Leitung einiger Lehrer
hatten die Primaner der Latina zu Halle am Sonnabend
einen Ausflug hierher unternommen um die Schlachtfelder und
Denkmäler von Lützen und Umgegend zu beſichtigen Von Lützen
aus nahmen ſie ihren Weg nach Meuſchau und Großgörſchen
wo ſie ein Mahl einnahmen Von Weißenfels aus benutzten die
Reiſenden die Bahn zur Rückfahrt

Staſtfurt 17 Aug Auf dem herzoglichen Bohrwerke
bei Leopoldshall iſt in einer Tiefe von 328 m Carnallit
gefunden Jm neuen Schacht iſt man bei der Abteuſung auf
Gips und Anhydrit geſtoßen Jn der Nähe des benachbar
ten Unſeburg wurde am Sonntag ein etwa 58 jähriger Mann
todt aus der Bode gezogen Derſelbe hatte ſich tags zuvorges in Dorfe inhergeieben und war anſcheinend geiſtes

nk e 9Nordhauſen 17 Aug Der hieſige Magiſtrat hat heute
den Verwaltungsbericht über die beiden Jadre vom 1 April
1884 bis dahin 1886 erſtattet da im vorigen Jahre infolge Ab
lebens des Oberbürgermeiſters Riemann der Bericht ausgefallen
iſt Es iſt in dieſen zwei Jahren die Zahl der Dampfteſſel von
66 auf 90 die der Lokomobilen von 7 auf 9 geſtiegen ferner
wurden 18 Gasmotoren in Betrieb geſetzt Unſere Stadt zählt 15Ortskrankenkaſſen 5 Betriebskrankenkaſſen 13 ein eſchriebene
dilſskaſſen Die Mitgliederzahl bei den Ortskrankenkaſſen beträgt
150 bei den Betriebskrankenkaſſen 980 Jm letzten Jahe ſind
er 3 neue Jnnungen errichtet Heute wurde am hieſigen
oſtſchalter eine junge Dame in dem Augenblicke verhaftet

t ſie im Begriff ſtand auf einige vorber am Poſtpult ausge
üllte Anweiſungen Gelder in Höhe von 620 M abzuſenden Gleich
Mia wurde das Geld beſchlagnahmt Das Geld rührte nämlich
on einem Einbruchsdiebſtahle her welcher in der Sonntagsnacht
8i dem Zimmermeiſter Ulrich in Haſſelfelde verübt r und wobei

a M geſtohlen ſind Der Verdacht fiel auf die betreffende
I Fame welche am Tage oder Abend vorher im re en Arbeits

Zimmer geweſen war Dieſelbe war geſtern m ordhauſen ab
ereiſt der Bürgermeiſter Wendt f
er im Gaſthof zum Schiff Die Vermuthung traf zu Der
irſt von Sonders dauſen hat der Gemeinde Großbreiten

auch anläßlich der durch Unwetter verurſachten Flurſchäden
ſeiner Privatkaſſe 4000 M überwieſen

r nach un beobachtete ſie P

Popperöder Teiche erlitten Bei einem Kopfſprung ins Waſſer
hatte H den 6 Halswirbel gebrochen und ſich eine Quetſchundes R ügenmarts i re ſich ich a

K Erfurt 17 Aug Heute vormittag entgleiſte auf demder Station Velaeen der er es Vorhänuge

aſchine Obwohl zahlreiche Arbeiter zur Stelle waren das
Hemmniß zu beſeitigen dauerte das doch bis gegen el Uhx
ſodaß der von Kaſſel kommende Perſonenzug Stunde verſpätet
hier eintraf

Freyburg 17 Ang Jn den Weinbergen unterhalb der

n

ſchwediſche Schriſtſteller C F Nidderſtad
Redacteur des öta Korr iſt am 12 d im A
79 Jahren in Linköping geſtorben Zahlreiche von ihm heraus

e Romane wie Die ſchwarze Haud,
hülerien, Königin Loviſo Ulrika und ihr Hof c welche alle

an Eugen Sue s und A Dumas Arbeiten erinnern wurden ſ
vom Publikum begierig geleſen und ſind auch in mehrere f
Sprachen überſetzt worden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Burgmühle wurden geſtern die erſten reifen Trauben anButaunderſtöcken geſchnitten Die Beeren ſind von großer

Süßigkeit r
Allſtedt 17 Aug Der hieſige Turnverein feierte geſtern

und vorgeſtern unter lebhafteſter Betheiligung der Bevölkerung
ſein 25jähriges Stiftungsfeſt Die Straßen und Plätze der
Stadt waren mit Laubgewinden Kränzen und Fahnen geſchmückt
Der ſchöne Feſtzug an dem auch 8 auswärtige Ver
hauſen Artern Nebra Edersleben Wallhanſen Eisleben Mans
feld und Querfurt die meiſten mit ihren Fahuen theilnabmen
die Feſtrede ſowie das Schul und Kürturnen auf dem Turnplatze
alles nahm bei dem günſtigen Wetter den beſten Verlauf Beim
Wettturnen der einzelnen Vereine am 16 vormittag ſah man
hervorragende Leiſtungen Leider hatte der allſtedter Turnwart
das Unglück beim Turnen am Reck zu ſtürzen und ſich erheblich
zu verletzen

Die dem Malergehilfen Jttner zu Leisnig wegen Ermor
dung der Dienſtmagd Arnold zu Meinitz am 10 Juli d J von
dem Schwurgerichte zu Leipzig zuerkannte Todesſtrafe iſt vom
König von Sachſen im Gnadenwege in lebenskängliche Zücht
hausſtrafe umgewandelt worden

Jn Anhalt beginnt die Jagd auf Rebhühner lautBekanntmachung der herzogl Regierung Montag den 23 Aug

Deſſau erwarb der Köth Ztg zufolge ein 6 Morgen um
faſſendes Grundſtück auf welchem die Firma Arbeiterhäuſer
zu erbauen beabſichtigt die ihren Arbeitern zu billigem Mieths
preiſe überlaſſen werden ſollen Die Firma hofft ſich dadurch
einen guten Arbeiterſtamm zu ſichern

Vermiſchtes
Liſzts Teſtament Die Weim iſt in der Lage

über das Teſtament welches Hofkapellmeiſter Dr Franz Liſzt am
15 Auguſt 1861 bei dem vormaligen Großberxzogl Stadtgericht
Weimar übergeben hat mitzutheilen daß daſſelbe folgende Be
ſtimmungen enthält 1 Als Univerſalerbin iſt ernannt Fran
Fürſtin Carolyne SaynWittgenſtein und wird dem Ermeſſen
derſelben die Veröffentlichung von Maunuſkripten überlaſſen
2 Die für beide Töchter Blandine verehel Ollivier und Coſimg
jetzt verehel Wagner bereits bei deren Verheirathung bei Roth
ſchild in Paris als Heirathsgut beſtellten und hinterlegten Summen
von welchen beide inzwiſchen die Zinſen bezogen haben ſollen
nunmehr in beider Eigenthum übergehen Frau Blandine Olli
vier iſt bereits 1862 geſtorben mit Hinterlaſſung eines Sohnes
3 dar Fürſtin Wittgenſtein ſoll die Vollſtreckung dieſes letzten
Willens übernehmen und an Liſzts Freunde und Lieben diejenigen
Vermächtniſſe einrichten welche ihr bereits namhaft gemacht
worden ſind Eine wegen Liſzts Mutter getroffene Beſtimmung
kommt jetzt nicht mehr in Betracht da dieſelbe inzwiſchen ver
ſtorben iſt Am Montag nachmittag ſand nach Abnahme der
Siegel die Uebergabe der Wohnräume Liſzts in der Hofgärtnerei
an das Großherzogl Hofmarſchallamt ſtatt

Hanuseinſturz in Karlsruhe Eine Drahtnachricht aus
Karlsruhe meldet uns Am Dienstag nachmittag ſtürzte in der
Uhlandsſtraße ein der Vollendung naher vierſtöckiger Neubau ein
während die Arbeiter darin beſchäftigt waren Bisher ſind 8
Todte hervorgezogen mehrere Arbeiter liegen noch unter den
Trümmern Die begonnenen Rettungsarbeiten werden energiſch
fortgeſetzt Einem uns ſoeben aus Karlsruhe zugehenden
Privat Telegramm zufolge erweiſt ſich das Unglück bei dem Ein
ſturz des Neubaues als noch bedeutender Bisher ſind 14 Todte
hervorgezogen

Die Erfindung des Telephon Das Patentamt der
Vereinigten Staaten hat Profeſſor Gray s Geſuch die Erfindung
des Telephons unter ſeinem Namen zu regiſtriren bewilligt Die
mögliche Folge davon iſt daß Bells Erfindung für ſpäter als die
Gray ſche erklärt wird in welchem Falle das Bell che Patent
natürlich vollkommen werthlos ſein würde

gh Die Beerdigung des SchneekoppenwirthesFriedrich Pohl hat am 17 d auf dem Kommunal Kirchhof
in Hirſchberg ſtattgefunden Zahlreiche Theilnehmer von nah
und fern hatten ſich dazu eingefunden

Eiſenbahnunglück Am Dienstag morgen ſind der
Frkf Ztg zufolge auf der Linie München Augsburg vor Bahnhof
Paſing drei Frauen die auf dem Bahnkörper beſchäftigt waren
als ſie dem von Augsburg kommenden Schnellzuge ausweichen
wollten und auf das zweite Geleiſe ſprangen von der Maſchine
des von München nach Augsburg verkehrenden Schnellzugs über
fahren und getödtet worden Eine der Unglücklichen war Mutter
von 5 Kindern

Eine gefährliche Braut Jn Paris ſtarb vor vier
Wochen der Hausbeſitzer Bruon in der Rue Entrepot gerade an
dem Tage an welchem ſeine einzige Tochter ihre Hochzeit feiern
ſollte Dieſe ward ſelbſtverſtändlich verſchoben Nach ſechs Tagen
verſchied die Mutter des Mädchens die ſich bis dahin des beſten
Befindens erfreut hatte
Bräutigam ſeine Verlobte aus dem Trauerhauſe in die Wohnung
ſeiner verheiratheten Schweſter woſelbſt ſie eitige Zeit verweilen
ſollte um dann in aller Stille die Hochzeit zu feiern Am 10 d
ging das Brautpaar auf den Feldern ſpazieren der Bräutigam
ſagte wie ſehr er den Tag heranſehne der ſie auf ar verbinden
ſolle Das Mädchen lehnte ſich feſt und zärtlich an ſeinen Arm
und flüſterte Ja und unſer häusliches Glück ſoll gar nichts
ſtören weder Geldfragen noch fremde Einmiſchungen und um
deſſen ganz ſicher u ſein habe ich auch meine Eltern vergiftet
Der unglückliche Bräutigam glaubte an einen ſchlechten Scherz
allein die Braut erzählte ihm ihr Verbrechen in Einzelheiten die
keine Zweifel übrig ließen Noch in der Nacht machte der junge
Mann die gerichtliche Anzeige Die Eheleute wurden am 12 d
ausgegraben und man fand bei den Leichen deutliche Spuren von
Blauſäure Henriette Bruon wurde verhaftet

Der Doppelmörder Keller iſt im Moabiter Unter
ſuchungsgefängniß für das VerbrecherAlbum photographirt worden
Keller ſetzte der Aufnahme keinerlei Widerſtand entgegen

Cbolera Von Montag bis Dienstag mittag ſind in
Trieſt 18 Perſonen an der Cholera erkrankt und 7 geſtorben in
Jſtrien 8 und in Fiume 1 Perſon erkraukt

Perſonal nachrichten Jn Naumburg a S ſtarb am
15 d nach langjährigen ſchweren Leiden der frühere Ritterguts
beſitzer auf Brümby Georg Pieſchel geb 1818 Er hat der
weiten Kammer von 1852 55 dem Abgeordnetenhauſe von 1858
is 1867 und von 1873 1879 angehört Zuerſt gehörte er der

Linken während der Konfliktsperiode dem linken Centrum Bockum
Dolffs an war 1867 einer der Gründer der nationalliberalen

artei hielt aber an den alten liberalen Grundſätzen feſt und
billigte deshalb auch ſpäter die Sezeſſion Jn Trier iſt v W
der Geh Regierungs und Landrath a D Spangenberg im
74 Lebensjahre geſtorben Der Verſtorbene ſ re antand
der Spitze des Stadt und Landkreiſes Trier und war von 1855

D Mühlhauſen 17 Aug Geſtern ſtarh im hieſigenKädtiſchen Krankenhauſe der Gelbgießer Heitz von hier d den

en einer Verletzung welche er am 12 d beim Baden im

bis 1858 und ſpäter von 1837 1873 Vertreter des Wahlkreiſes 8 Trier
im Abgeordnetenhauſe Als ſolcher gehörte er 1853 58 keiner na
ſeiner Wiederwahl aber der freikonſervativen Partei an Der älteſte

ereine Sanger

Die bekannte große Brauerei zum Waldſchlößchen in

Sofort Wer Beerdigung brachte der

T Berliner Börfſe 17 Ang Die Abendhörſen waren feſt und wie
aus Frankfurt gemeldet wird Renten animirt Hier ſind die Umſitze geringe
fügig und die Spekulation zeigt Unſchlüſſtgleit immerhin kann die Haltund
Kit bereits telegraphiſch geme det als vorwiegend feſt bezeichnet werden

dit zogen u M an auch DiskontoKommandit waren deſſer AndereBanken dagegen ganz geſchäftslos und abgeſchwächt Jntändiſche ſpetulatiwe
Bohnen feſter es machte ſich veſonders für Oſtpreußen anfangs etwas
Deckungsbedürfniß bemeribar Recklenburger welche geſtern in Franfturt die
161 bezahlt wurden ſeien hier mit 162 Proz ein Die ſehr ungünſtigen
Einnahmen der Staats und Süddahn blieben auf den Kurs der Akten ohne
Einfluß auch andere öſterreichiſche Bahnen waren ſehr ruhig und nur weng
veräudert Schweizer Vahnen meiſt niedriger es ſanden ziemlich bedeutende
Realiſationen ſtatt nur Union blieb weiler anz iehend Mitlelmeer etwas beſſer
Der Abſchluß der Laurahütte fand beſſere Beurtheiluug auch die Produktions
einſchränkung der engliſchen Eiſenindnſtriellen wirkte defeſtigend auf die Kurſe
Laura zogen und Bochumer Proz an Ruſſifche Anleihen waren etwas
abgeſchwächt und ruhiger als in den letzten Tagen Für Jtaliener machte ſich
reges Jutereſſe demerkbar und konnte der Kurs Proz anziehen Ungariſche
Goldrente und Egypter vernachläſſigt Die Halinng blieb ſpäter jeſt und
ſchwächte ſich erſt gegen Schluß ab als von Paris und London niedrigere
Notirungen und ungünſtige Gerichte über den Abſchluß der Kreditanſigit in
Umtauf geſetzt wurden Das Geſchäft blieb anhaltend ſehr geringfügig Oſt
preußen wieder nachgebend auch Gotthard auf die Einnahme ſchwächer
Banken feſt auch Bergwerke gut bethauptet Warſchau Wiener tralen heute
weniger in den Verkehr Am Fruchtmarkte war Getreide auf höheres
Ausland beſonders Oeſterreich Ungarn recht feſt Weizen ſteigend auch
Roggen beſſer das Geſchäft war jedoch wenig umfangreich Odeſſa meldet
daß ſich bezüglich der Roggenern e der ſüdlichen Gonvernements die früher
günſtigen Erwartungen nur theilweiſe erfüllt haben Späterhin war die
Tendenz durchweg ſehr feſt Preiſe ſteigend Hafer anziehend Rüböl feſter
uamentlich nahe Sichten für Decküngen höher begehrt Spiritus loco wie
Termine feſter und höher kleines Geſchäft ſpäter weiter anziehend

Dortmund 17 Aug Jn der heutigen Verſammlung der Gläubiger der
Etſenwalzwerksfirma Ferdinand Remy wurden die Aktiva in Höhe von
706,686 M und die Paſſiva im Betrage von 1,791,404 M durch den Konkurs
verwalter feſtgeſtellt

Wien 17 Aug Telegr Der Halbvjahrsabſchluß der Oeſter
reichiſchen Kreditanſtalt weiſt auf Gewinne an Proviſionen 423,794
an Zinſen 1,455,098 an Deviſen 213,120 an Effekten und Konſortialgeſchäften
544,300 Verſchiedenes 63,237 Gewinne bei der Ungariſchen Kreditb ant
104,672 zuſammen 2,853,224 Fl Laſten und Verluſte an Gehalten 453,43
an Speſen 181,502 an Steuern und Gebühren 243,429 an Abſchreibungen
8571 Verſchiedenes 16,087 zuſammen 903,292 Fl Der Reingewinn für das
I Semeſter 1886 beträgt ſomit 14,949,931 J Die Reſultate der Konſortial
geſchäfte ſind in dem Abſchluß berückſichtigt inſoſern dieſelben am 30 Junt
vollſtändig ahgerechnet waren

London 17 Aug Der Beſchluß die Roheiſen Prodnktion um
2 Proz einzuſchränken bezieht ſich ausſchließlich auf Clevelander Etſen
Es werden etwa 32 Hochöſen ausgelöſcht wodurch die Produktion wöchentlich
um 6000 Tonnen ſich vermindert

Konſtantinopel 17 Aug Telegr Die Einnahmen der Tür
kiſchen Tabak Regie Geſellſchaft beirugen im Jult 14,100,000 Piaſtex
gegen 13,500 Piaſter in demſelben Monat des Vorjahres

Kali Jnduſtrie Am 14 d iſt zwiſchen den ihr Rohſalz ſelbſt ver
arbeitenden Kaliſchächten und den geſondert ſtehenden Chlorkaliumfabriken nach
längeren Unterhandlungen ein Uebereinkommen um den Preis fin
Kieferit in Blöcken einem Nebenprodukt der Chlorkalinmſabrikätion utf
einer angemeſſenen nutzdringenden Höhe zu erhalten dahin getroffen worden
daß fernerhin das Verkaufsſyndikat der Chlorkalinmfabrilken die geſammte
Kieſerityroduktion der KaliJnduſtrie verkanfen ſoll Nur zwei Fabriken deren
d pinnung jedoch nicht bedeutend iſt ſind dem neuen Abkommen nicht

eigelreten

Der Generalverſammlung der Elſenbahn Geſellſchaft Neu
ruppin Paulinenaue wird die Vertheilung einer Dividende von 4 Proz
für die Stammaktien und Stammprieritäten 1884/85 4 bezw 34,7 Proz vor

geſchlagen SDie italieniſchen Raffinerien ſchloſſen gleich den öſterreichi einKartell behufs Stabiltſirung der Preiſe ab i bwen
Die Firma Hecking Kribſen in Dortmund brikantenNickelblech iſt in Konkurs gerathen Sa ben von
Eijſenbahn Einnahmen Luzern 17 Aug Telegr OffiziellDie Betriebseinnahmen der Gott hardbahn detrugen im Suſue den

ſonenverkehr 320,000 Fres im Junt 239,909 für den Süterverfenr 470 000 Fres
im Juni 461,003 zuſammen 790,000 Fres im Jan 700,090 Die Be

triebsausgaben betrugen im Juli 400,000 Fecs m Juni 400,000 Demnge
Ueberſchuß 390,000 Fres im Juni 300,000 Der BVetriebsüderſchuß im 3
1885 detrug 473,565 Fres Wien 17 Ang Telegr Ausweis der
Oeſterrerchiſch Ungarifchen Staatsbahn vom 6 bis 12 Aug
681,262 Fl Mindereinnahme 76,138 Fl

Waagren und Produktenberichte
Bnutter Eier Fleiſch

Berlin 16 Aug Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule
1,10 1,40 do Bauchſietſch 0,90 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,59
Kalbfleiſch 1,60 1,60 Hamuwielſleiſch 1,00 1,20 M Bulter 1,80 60 R
per 1 kg Eier 60 Stückh 2,20 3 30 M

Nordhaufen 17 Aug Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 M Schweinefieiſch
1,10 dis 30 Kaldſleiſch 0,80 dis 0,50 Hammeilfieſſch 1,00 s
1,10 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 Butter 2,0 bis 22 TajelZeit 240 bis 200 N ver 1 g Eier Schoc 2,60 dis 3,00 Käſe 8,60

New Port 16 Aug Telegr Speg 67 C pro Pfd
Stroh Heu

4 ch m in 16 P RKarktpr nach Ermittl d tgl Poltz Präſ Richte
roh a uNocrdhauſen 17 Aug Stroh 3,50 4,00 M Heu 4,00 bis 5,00 M

per 100 Kg

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 15 Aug
Berlin 17Artiva eFtin e An

Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchem Gelde
und an Gold in Barren oder ausl Münzeu das Pfund
fein zu 1392 M berechnet M 733,431,000 Adu 1,609,000

2 Beſt an Reichskaſſenſcheiuen 19,609,000 Zun 253 600
3 do an Noten anderer Banken 9,058,000 Arn 1225,000
4 do an Wechſeln r Zun 591,0005 do an Lombardforderungen e 30,541,000 Abn 1,034
3 do an Effekten 13,282,000 Zun 830,0007 do an ſonſtigen Aktiven 24,620,000 Abn 6601,000

Pal ſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 398,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten
22er Betrag der um 7 7 o 000 Abu 7 eus o00

11 die e täglich fälligen Ver
bindlichteiten No,284,000 Zun 4,962,000

12 die ſonſtigen Paſſiven 445,000 n 116,000
Waſſerſtands Nachrichten

Saale ESid e17 Aug 18 Aug 16 Aug 17 AugHalle Unterh 11274 1,10 00t eWehen ger u erünlerp n Magdeburg 20 r
galt Herp 141 16 Aug 17t ünterp 0,76 geo wetem vehgee 88 aie

Nach Schinß der Redaktion
Frankfurt a /M 18 Aug Priv Telegr Der

Ztg meldet man aus Paris Sämmtliche Blätter beſprechen

Ferrys Rede die monarchiſtiſchen und radikalen am ab

nach fälligſten s t a
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Ich bin von meiner ReiseTehrerinnen Seminar zu Halle as Nanges Tetr Anstalt
Charlottenſtrafte 1m

üfungen berechtigte nnen Seminar in denn e e n einen neuen us am 14 October
Js Die Anſtalt be zur Ablegung der Lehrerinnen Prüfung fürde a mittlere e men und für E r vor P kte

ere Jnſp 27 ti ausge Frau olge Vorzügli
d Stellenvermittelung für befähigte Schmer 2Gesonttis Eröffnung o Tretiß und franco Eintritt t L a r Arie

Am heutigen Tage Seip ge hieſigen Platze

allet mptoi s t Curſenie ſt n Correſp diechnen
zurückgekehrt

Dr A Fisoher
Harz S II

47 L gerſtraßze 4im S des Leip gert Berlin
eine Filiale meinesBamnen Frieir Salons

und Anfertigung ämmklicher Haararbriten
Jndem ich mich den geehrten Damen be gfens ampfehle zeichne

ochachtungsvoH

Adele von GualtäeriHalle a/S Leipzigerſtraße 47
Grösstes Special Geschäft für Damenfrisuren und Haararbeiten

t äft Hannover Continental Hotel RarmarſchitrFili en W weig Bohlweg 53 Caſſel Ob be 32

Schsſer I rmacher
Halle aS Deghisaa e 2

e empfiehltG Schwarzwälder Wanduhren von 2,50 an bis 30 De
h Kuckuckuhren 15 25 nesS Reiſewecker nur beſte Werke von 6,50 15 he Regulateunre 14 St gehend von 12 an nI Regulateure mit Schlagwerk 14 Tage gehend 20 70

SHerrennhren in Neuſilber von 12 an ar in Silber 15 Remontoir v 20 A an TDamenuhren in Gold von 26 an bis 200

h Se a und r
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